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Unsere neuen Vorträge im 1. Quartal 2026. Immer am zweiten 
Dienstag im Monat, 18 Uhr, im Stadtfenster der Zentralbücherei 
KAP 1. Eintritt frei. Wir bitten um eine Anmeldung unter 
info@geschichtswerkstatt-duesseldorf.de  oder  Tel. 650 4362 
________________________________________________________________________ 
Dienstag, 13. Januar 2026, 18 Uhr    mit Rolf Dahlmann 

Von Pasqualini bis zur ‘Ndrangheta 
ItalienerInnen in Düsseldorf 
 
Düsseldorf ohne „Italiener“ ? Undenkbar! Vor rund 500 Jahren kamen die 

ersten Italiener als Baumeister und Architekten, die die Festung Düsseldorf, 
aber auch viele Bauwerke mitgestalteten. Ab 1691 brachte Anna Maria Luisa 
Medici Kunst und italienische Lebensart ins Residenzstädtchen und im 18./19. 

Jahrhundert waren es italienische Kaufleute, die es an den Rhein zog. Es 
folgten die „Eismacher“, die „Glasmacher“, die „Gastarbeiter“ und leider auch 

die italienische Mafia. Und heute hat fast jeder seinen „Lieblingsitaliener“. 
______________________________________________________________________ 

Dienstag, 10. Februar 2026, 18 Uhr   mit Manfred Hebenstreit 
 

Der Rhein, die Schifffahrt und der Hafen 
130 Jahre Düsseldorfer Hafen  
 
Der Rheinhafen auf der Lausward-Halbinsel wurde 1896 eröffnet, vor genau 

130 Jahren. Das nehmen wir zum Anlass, um auf die historische Entwicklung 
der Schifffahrt und der Hafenwirtschaft von den Anfängen bis heute zu blicken. 
Der Rhein hatte für unsere Stadt immer eine prägende Bedeutung und somit 

auch der Transport auf dieser Wasserstraße. Der Vortrag zeigt mit vielen 
Bildern das Leben und Arbeiten auf dem Wasser und an Land.    
 

Dienstag, 10. März 2026, 18 Uhr            mit Dr. Uwe Kleinert    
 

Neue Heimat in Düsseldorf 
Aufnahme und Integration der Ostflüchtlinge nach 1945 

Nach dem Zweiten Weltkrieg fanden tausende Menschen aus den ehemaligen 
deutschen Ostgebieten und der DDR Zuflucht in Düsseldorf. Der Vortrag zeigt, 

wie die Ostflüchtlinge zwischen 1945 und den 1950er Jahren Aufnahme, 
Wohnraum und Arbeit fanden – und wie sie das gesellschaftliche Leben der 
Stadt mitprägten. Anhand von Dokumenten, Fotos und persönlichen Berichten 

wird die schwierige Anfangszeit beleuchtet bis zur Integration in die rheinische 
Nachkriegsgesellschaft. Ein eindrucksvolles Kapitel Düsseldorfer Geschichte. 
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